ANGEBOT

BW Band I, S. 123ff

1. Zentrale Fragen


· Worin unterscheidet sich ein Angebot von einem „Werbezettel“?

· Was muss ein Angebot enthalten?

· Wie lange sind Angebot gültig?

· Wie lange ist der Kaufmann an sein Angebot gebunden?

· Wie formuliert man Angebote richtig?

2. Eingangsvoraussetzungen

aus vorangegangener Stunde: Anfrage




3. Ablaufplanung:
Einstieg: 
Originalflugblatt der Firma Saturn (Original oder Folie) zeigen - Geschichte dazu (wollte Ware xy am ... kaufen, bekam ich nicht weil ausgegangen)

Mussich die Firma Saturn daran halten bzw. was unterscheidet das Flugblatt von anderen Angeboten?
Kurzvortrag: 

Aufbauschema mit Folien erklären 

Arbeitsphase Schüler 

Arbeitsblatt in Partnerarbeit: 
- Um welche Angebote handelt es sich,

 - Sind die jeweiligen Angebote verbindlich

 - Welche Freizeichnungsklauseln wurden verwendet

 - Warum handelt es sich beim Flugblatt um kein Angebot

Lösungen: 

Im Plenum

Als Vertiefung HÜ: 

Die Schüler sollen jeweils verlangte und unverlangte Angebote zu Hause suchen, und nach oben genannter Struktur bearbeiten. Nächste Stunde präsentieren 2 Schüler Ihre Arbeiten.

 Arbeitsblatt - Angebot

Betrachten Sie die abgebildeten Angebote und beantworten Sie folgende Fragen:

a) Handelt es sich um ein verlangtes oder ein unverlangtes Angebot?

b) Um welche Art des Angebots handelt es sich hinsichtlich der Verbindlichkeit?

c) Wie lange ist die Bindungsdauer jedes Angebots?

Angebot Nr. 1: Von Firma Bene, Büromöbel an die Firma Seiwald:

Hinweis: Vergrössern!
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Angebot Nr. 2
Flugblatt der Firma Saturn

Angebot Nr. 3

zB Werbebrief Sport Eybl mit persönlicher Anrede und persönlichem Angebot.

Lösungsvorschlag

Nr. 1:

a) verlangt

b) bindend (keine Freizeichnungsklausel; an eine bestimme Person gerichtet, inhaltlich ausreichend bestimmt – Menge, Preis, Qualität; kein Hinweis, dass es sich um ein freibleibendes Angebot handet)

c) keine Bindungsdauer angegeben: es gilt die gesetzliche Bindungsdauer laut ABGB: Angebot unter Abwesenden (schriftlich), dh doppelte Postlaufzeit und angemessene Überlegungsfrist

Nr. 2:

a) unverlangt

b) angebotsähnliche Form (Freizeichnungsklausel: solange der Vorrat reicht; Menge nicht ausreichend bestimmt; nicht an eine bestimmte Person gerichtet) – Werbezettel!

c) keine Bindungsdauer angegeben, da freibleibend

Nr. 3:

a) alle: unverlangt

b) 
Nr. 1-3: freibleibend

Nr. 4: bindend (Menge ausreichend bestimmt durch Gutschein, Preis und Qualität ebenfalls ausreichend bestimmt; an eine bestimmte Person gerichtet (Herrn A. Krimplstätter); keine Freizeichnungsklausel; kein anderer Hinweis, dass es freibleibend ist)

d) Nr. 1 – 3: keine Bindungsdauer, da freibleibend

Nr. 4: Bindungsdauer: Angebot gültig bis 24. März 2001







































Arten des Angebots





1. Schritt geht aus vom:








Käufer 





Verkäufer








unverlangtes Angebot











bindendes Angebot











verlangtes Angebot











freibleibendes Angebot








Nach der Verbindlichkeit unterscheidet man:





Bindungsdauer von Angeboten





im Angebot nicht angegeben





im Angebot angegeben





Gesetzliche Bindungsdauer 


laut ABGB





Es gilt die angegebene Bindungsdauer.





z. B.:


Das Angebot ist gültig bis 28. Februar 2001.


Das Angebot gilt nur bei Bestellung in dieser Woche.





    


( MÜNDLICHES/TELEFONISCHES ANGEBOT:


Dauer des Gesprächs - sofortige Entscheidung!





( BRIEFLICHES ANGEBOT: 


2 x Postweg + angemessene Überlegungsfrist





( FAX/E-MAIL: nur angemessene Überlegungsfrist








angebotsähnliche Form








mit gesetzlicher Bindungsdauer








mit Bindungsdauer laut Angebot


= befristetes Angebot








Bestellung innerhalb der Bindungsfrist führt zum Kaufvertrag





Folie 1





Folie 2
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